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Politik und Soziale. angesprochen, darunter auch Methodismus unı
emMNISMUS

Wer sich ber genwartige Entwicklung nner des Weltmethodis-
111US informieren will, findet 1er grundlegende Informationen vielen
Themen, dazu entsprechende Literaturverzeichnisse. Den Herausgebern ist
CS gelungen, eın Studienbuch vorzulegen, 24SS sich bald ZU andard-
werk ber die internationale Freikirche gerieren wird. Alle 47 eitrage
S4A|MMMEN bilden eiINne hleine Fachbibliothe: des Methodismus, der eine
gröfßsere Anzahl VO herausragenden Theologen der Kirche mitgewirkt ha-
ben, W1€E 1124  —_ S1C aum in einer Aufsatzsammlung finden
wird. Der Herausgebern kann INa  a gratulieren.

ES ist wünschen, 4SS ber die Öökumenischen Fac  ibliotheken hin-
Aus in vielen kirchlichen un öffentlichen Büchereien dieses Werk seINeN
Platz en wird.

arleınz Votzgt

Fernando NNS Martın Hailer / Ulrike Link-Wieczorek Hgg.), Proftfilierte
Okumene. eiDen: Wichtiges un: jetzt Dringliches. Festschrift für DIiet-
rich Ritschl (Beiheft Okumenischen Rundschau), Frankfurt a. M Vlg
(Otto Lembeck 2009, 214 2400 978-3
Dieser Band 1st eiNnem profilierten Okumeniker seinem Geburtstag
gewidmet, der in verschiedenen Öökumenischen Gremien un: als langjähri-
SCI Direktor des Okumenischen Instituts der Universität Heidelberg
ohl „Dringliches“ als auch 99  eıDenN! Wichtiges“ für die Öökumenische Be-
WCSUNS geleistet hat Dietrich Ritschl Wer WI1eE der Rezensent ihn berJ

1im Deutschen Okumenischen Studienausschuss erlebht un ih
seiINer zahlreichen, wegweisenden Referate un seINeTr überaus geschickten
Verhandlungsführung bewundert hat, wird sich VO  . erzen freuen, 24SS
dieser gediegene Band zusammengestellt wurde. Der KreIis der Autorinnen
un Autoren ist auf ehemalige Doktoranden des Jubilars begrenzt, die heu-

vornehmlich in Deutschland, aber auch in der Schweiz, Brasilien, Israel
un: auf den Fidschi-Inseln atig sind.

Der Untertitel des Buches trifft nicht 1L1ULE dieel Ritschls, sondern
miıt ihm en sich die Autorinnen und Autoren eiNneEm en nspruc
AaUSBgESETZL. Der Band gliedert sich in 1er Kapitel. Im ersten Teil geht Ccs
die Fragen einer „transkonfessionellen Dogmatik“ Irike Link-Wieczorek),
der Relevanz einer Theologie 1im Feld innerchristlicher, interreligiöser un:
gesellschaftlicher TOZESSE, „Zur Logik der Okumenik“ (Peter cherle),

den Möglichkeiten einer Okumene 1M Jahrhundert (Rudolf VO

Sinner) SOWI1E ZUr Rede VO  - Gott un seinen ökumenischen Konsequen-
zZzen als „Sprachspie un:! Wirklichkeit“ (Thomas Wabel).
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Der Zweite Abschnitt steht der UÜberschrift „Konfessionelle un kon-
textuelle Herausforderungen“. Hier ehandeln Fernando nNnns un: artın
Hailer das Problem einer gegenseıltigen Taufanerkennung zwischen Men:-
nonıten un: Lutheranern un fragen ach den Möglichkeiten bei eiben!
unterschiedlicher Lehre Michael TESS geht der rage nach, welche Aus-
legungen das Symbol des „NCUu Menschen“ in ZeanıeEN erfährt un Uwe
Pa stellt SEINE Überlegungen die Fragestellung ‚’Clas. of Civili-
zatıon der Koexistenz?“

Der dritte Teil 1st einem besonderen Anliegen Ritschls, dem üdisch-
christlichen Dialog, gewidmet. Reinhold Bernhardt stellt seEINE Erwagungen
ZULC Israel-Theologie VOTL und Barbara Meyers Beıtrag handelt VO TAauU-

un! Vertrauen in der jüdisch-christlichen eziehung. inen besonderen
pe greilt Gesine VO Kloeden-Freudenberg heraus, die in die Debatte

die Forschung embryonalen tammzellen 1im christlich-jüdischen Ge-
sprächCI

Im letzten Absatz „Zum Og der Religionen“ stellt Wolfram Weilse das
VO der Europäischen OMMISSION in Brüssel geförderte un VO ihm g —
eitete Forschungsprojekt REDCO (Religion in Education) VOTL, un Thomas
Niedballa liefert einen reflektierten Erfahrungsbericht ber interreligiöse
Begegnungen auf der lokalen Ebene 27 Keıin Ocktaı in Meerbusch!‘ ber
die Chemie VO Religionskontakten“”.

on diese UÜbersicht macht eutlich, 4SS CS sich bei dieser Festschrift
nicht eın iches „Massengra CC VO Aufsätzen handelt, sondern
dass die Autorinnen un Autoren tatsac  1C wichtigen un ringenden Fra-
SCH nachgegangen sind un: dass S1C innOovatıve un weite  en! edan-
ken entwickeln. Sie werden er dem VO ihnen selbst gewählten en
Anspruch gerecht er annn 11n dem and 1Ur WweIte Verbreitung
wünschen.

Erich Geldbach

Erich ACı eler NOSS Hgg.), Vielfalt und andel Lexikon der Re-
ligionsgemeinschaften im Ruhrgebiet, sSsen. Klartext Verlag 2009, 608 d
24,,95 978-3-8  1-817-5)
Mit der zunehmenden Wahrnehmung der 1e religiösen Lebens in
Deutschland wächst das Bedürtfnis ach Informationen ber das auDens-
en der verschiedenen Kirchen, Gemeinden un Gruppen, die in ach-
schlagewerken schnell un kompetent erschliefsbar sind. Dies gilt beson-
ers für das Ruhrgebiet als gröfßster zusammenhängender Staädteraum Eu-

der Nalı dem Jahrhundert wesentlich VO  - der Zuwanderung g C
pragt wird. Das vorliegende Werk ist das rgebnis eines seit dem Jahr 2000
laufenden Forschungsprojekts Okumenischen Nstıitu der Ruhr-Univer-


